
Diese» Dun« erschein» an jedem 
Loni»»,»««. Fü> Inserate koste» 
»er.Aanm «uicrLva »»teile a t».

Der Preis isl für den Jahrgang 
2 fl. und wir» v»«ri« »jährig 
m»» w kr. «nirichlri.

Aichacher -E-^Friedberger- 
Wochenblatt.
/ür Volt, ^ionig und ^atcrlai,-.

Sonntag J\S 2!) 20. Juli 1851.

Bekanntmachung.
Die Sammlung für die durch Brand Verunglückten in Traunstein ist geschlossen, und bat di« nach» 

stehend verzeichnete Summe von 1458 fl. 21 kr. an Geld, und mehreren Spenden au Kleider. Wüsche rc. ergeben.
Indem das unterfertigte Comite die hierüber von dem Hilfecemite in Traunstein erhaltene Empfangs» 

Bestümgungen beifolgend zur Kenntniß bringt, fubtt sich dasselbe zugleich verpflichte», seine« Dank für die 
große Tbeilnabme auszudrücken, welche der Ausruf vom 1. Mai l. IS. aflentdalben erreg» hat.

Vorzüglich gedübu dieser Lank der Hcchwürdigen Geifllichkei», welche sich der Einsammlung der Beitrüge 
mit dem größten Eiser unterzog.

Aichach den 15. Juli 1851.
Das Hilfs-Eomite:

Wimmer, kgl. Landrichter. Dann Hauser, kgl Stadtpfarrer. Wei müller, Bürgermeisttr.
Michael Mair, Magiflraisralh.

Uebersicht
über die für die durch Braud verunglückten Bewobner vvn Traunstein im Bezirke des königl.

Landgerichts Aichach angefallenen Unterstützungen:

V o r t r a g.

I. Untcrftühungcn an ! 
Baargcld.

Stadtgemeinde Aichach
Pfarrei Aindling

„ Altomönster
„ Jnchenbostn
„ Küddach

Landgemeinde Adelzhausen
„ Affing
„ Algertshausen

I«cti

I 
fl.

-118
64
51
77 

t 64
38
35

I 3

rüge.

kr.

27
24
54
14
42
25
36
36

Vortrag.

Landgemeinde Allenberg
„ Alsmoes
„ Aufhausen
„ Berabach
„ Brrnhach
„ Bienenbach
„ Ecknach
„ Edenbausen
„ Edenried
„ ElsingerSdors

! Dkl!

' fl.

5
1

12
15
3

13

11

rage.

177

36 
20

5 
42
30

33
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V o r t r a g.

Landgemeinde Gallenbach
„ Gauizbofen
„ GrieSbeckerzell
„ Gundelstorf
„ Handzell
„ HaSlangkreit
„ Haunswies
„ Hilgertshausen
„ Höretshausen
„ Hohenzell
„ Hollenbach
„ Jgnhausen
„ Kteinberghofen
„ Klingen
„ KümmertShofen
„ Mainbach
„ Moyendofen
„ Obergriesbach
„ Obermauerbach
„ Oberschneilbach >
„ Oberschönbach
„ Oberwittelsbach
„ Oberzeitlbach
„ Petersdorf
„ Iiandelöried
„ Rapperzell
„ Nehling
„ Iiuxpertszell
„ Sainbach
„ Schiltberg
„ SchnellmannSkreit
„ Schönbach
„ Sielenbach

Pfarrei Stotzhard für die Gemein­
den Stotzard, Hausen, Gaulzhofen

Landgemeinde Stumpfenbach
„ Sulzbach

Betr

10 
22

7 
in 
27 
19

9
19 
21
17
35

1
10 

9
3

i 
i

17
7

v

l 22

9 °-
4

II 8

^\
0.
54

r

37
• 0

50
42

18

40
56
24

52

12
57
22
37

45

3

36
35
52

48

Vortrag. [

Pfarrei Landern .b.
Landgemeinde Thalhausen

„ Todtenweis
„ Tödtenried
„ Untergriesbach
„ Unterfchnritbach
„ Untrrwittelsbach
„ Watchshofen

Pfarrei Willprechlszell 
Landgemeinde Wollomoos

„ Zahling

II. Unterstützungen an 
Getreide.

Die Gemeinden Berabach, In­
chenhofen, Oberschneitbach, Unter- 
Schneitbach und Stotzard haben 
zusammen beigesteuert 4 Schäffel, 
1 My. 3 S. Korn.

Durch den Verkauf dieses Ge. 
treides wurden erlöst______________

Vetr

6- 
63
11
7

1l
12
4

7
2
7
2

16

age-
kr.

50
38
44

54

23
49
27
19

20
In Summa

III. Unterstützungen an 
Kleidern re.

Abgeliefert wurden von den 
Gemeinden der kgl. Pfarrei Aichach, 
Oberbernbach, Höretshausen, Unter­
bernbach, Landern, Inchenhofen, 
Hilgertshausen, Affing, Oberschneit­
bach, Stotzard und Großbausen an 
Kleidungsstücken, Flachs und Lein­
wand im Gewichte zu 2 Ztr. 3 Pfd.

Werth

1458

| 200

! 21

Aichach den 16. Juli 1851.

Königliches bayerisches 
Wimmer.

Landgericht.
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DaS

Hilfs-Comite zu Traunstein 
an 

das Comite zu Aichach.
Die großartige Unterstützung, womit daS ComitL 

zu Aichach uns bei so beträchtlicher Entfernung zu 
Hilfe geeilt ist, hat uns zu unvergänglichem Lanke 
verpflichtet.

Wir sind in der gegenwärtigen Lage ausser Stande 
unsern gerührten Gefühlen den erschöpfenden und 
würdigen Ausdruck zu geben: halten Sie uns deßhalb 
für entschuldigt, wenn unser Wille dießfallö der beste, 
die Ausführung desselben aber eine unvollkommene ist.

Aichach hat sich in unserm dankbaren Herzen ein 
ewiges Andenken gestiftet. Gott, der Allvergelier, 
möge an Ihnen und den Ihrigen lohnen, was Sie 
aus so edler christlicher Liebe an uns geübt haben.

Traunstein den 5. Mai 1851.

Das Hilfs-Comite.
v. Schmid, kgl. Landrichter und zwölf weitere 

Unterschriften.

Mit den Gefühlen tiefster Rührung und deS un­
begrenzten Dankes bescheinigen wir andurch den rich­
tigen Empfang von

I. 381 fl. 1 kr. (erste Geldsendung)
H. 240 fl. 34 kr. (zweite Geldsendung), 

womit das HilfS-Comitv Aichach als Organ der so 
edelmüthig gesinnten Gemeinden des dortigen Gerichts» 
bezirkeö uns in hervorragender und wahrhaft hoch­
herziger Weise zu Hilfe gekommen ist.

Mit der Bitte den edeln Gebern .unsern herz­
lichsten Dank und Gruß vermitteln zu wollen, besteht 
hochachtung-vollst

Traunstein den 20. Mai 1851.

Das Hilfs-Comite.
v. Schmid, k. Landrichter und neun weitere 

Unterschriften.

er "
Die weiters übersendeten gütigen Spenden im 

Betrage von 218 fl. 11 kr. — durch Vermittlung 
des hochpreiSlichcn EvmiteS — sind richtig dahier 
eingegangen.

Mit der Bitte unsern heißen Dank genehmigen 
zu wollen, bestehen

Das Hilfs-Comite.
v. Schmid, k. Landrichter und neun weitere 

Unterschriften.

Die große Summe von 370 fl. 11 kr. ist richtig 
hier angelangt.

Mit dem erneuerten Ausdrucke unsers tiefsten 
Dankes für solch' unerschöpflichen Edelmuth 

Hochachtung!
Traunstein den 28. Mai 1851.

Das Hilfs-Comite.
v. Schmid, k. Landrichter und sieben weitere 

Unterschriften.

Die neuerliche Summe per 239 fl. 54 kr. ist 
richtig hierorts angelangt.

Diese großartige Theilnahme ist wahrhaft rührend 
und das Evmitv sieht sich jedesmal freudig angespro- 
cheu, so oft der Name „Aichach" laut wird.

Wir halten es für Pflicht, diese Opferwilligkeit 
und Freundschaft später noch besonders in öffentlichen 
Blattern entsprecheud hervorzuhel en.

Hochachtung!
Traunstein den 25. Juli 1851.

Das Hilfs-Comite.
v. Schmid, k. Landrichter und sechs weitere 

Unterschriften.

Mobilien - Versteigerung.
Am Dienstag den 22. dieß Vormittags 

8Uvr anfangend werden beim Oberlandei-Bauern zu 
Unterschneubach,' kgl. Landgs. Aichach nachstehende 
Gegenstände gegen sogleich baare Bezahlung öffentlich 
versteigert, als:

6 Zugpferde, 2 Fehlen, 3 Ochsen, 8 Kühe, 4 zwei­
jährige Kalber, 2 einjährige Kälber, 2 heuer angestellte 
Kalber, 3 Mutterschweine, 16 Schafe, 20 Hennen, 
8 Kumetber, 1 Sattel, 4 Wagen, 4 Pflüge, 4 Eggen, 
1 Schlitten, 2 Dienstbotenbetlen, 2 kupferne und eiserne 
Pfanne, dann verschiedene Hauö- u. BaumannSfahrnisse.

Hiezu werden Kaufeliebhaber eingeladen.
Unterschneitbach deu 17. Juli 1851.

Mit einer Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 19. Juli 1851.

Frucht- I 
Sorten.

Schraunenstaud. Durchschnittöpr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erlös

Gegen die letzte Schranne 
ist der 

Mittelpreis 
gefallen. || gestiegen.

JmGanzciil Hieran l3m Rest 
vorhanden.! verkauft. >geblieben. höchster. mittlerer. mindester.

|| Schafft l. fl. I kr. ! fl. I kr. fl. I kr. fl. I kr. fl. I kr. || fl. | kr.

Das Resultat der Aichacher- Rainer- und Schrobenhausener- 
Schranne kam von Seite der Post der Buchdruckerei uicht zu.

Viktualien - Preise
Fleisch, pr. Pfund.___ fn pf.! Brod. |W Loch. Qut. I Theil. I Mehl, pr. Deiniger.__ |[f

9
1
3
2
2

pf.

3 
1

Ochsenfleisch, gemästetes
Knhfleisch
Rindfleisch
Schweiufleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch ________

lO 
9
9
II
8
7

2
2
2

Halbkreuzer Semmel 
Kreutzer Semmel 
Halbkreuver Röggl 
Kreutzer Röggl 
Halbbatzen Laib 
Batzen Laib 1

2
5
1
9

27
23

3 
3
2

2

2% 
1

Mundmehl 
Semmelmehl 
Schönmehl
Nachmehl
Roggeumehl

1 Pfd. Noggenbrod

Uiktuolien - Preise für F riedberg und Lteclihausen.
Fleisch, pr. Pfund. kr.^'f. |__  __ Brod.________ Pfd. i Lorh. j Quc. । £ncu Mehl) pr. Vierling. |! ff. |fv-1 Pf. 

FOchsenfteisch, gemästetes
Kubflcifch
Rindfleisch
Scbweinfleisch
Kalbfleisch
Scbafsi ei sch

10
! 9

9
12
8

2
2
2

iHalbkreuzer Semmel 
Krelltzer Semmel 
Zweikreutzer Röggl | 
Vierkreuzer Röggl 
Batzen Laib
Achtkreuzer Laib_______ I

1
3

2
5

14
29
16 
— !

2 i

2
—

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Geringeres Mehl 
Nachmehl 
Backmehl

56
44
36
24
22

Brod-

M e h l - r a x e.

G a t t u n g.
Preise. _____

Metzen. | Vierling. | Mas;l.
fl. II kr. l fl. || fr. | ff. || fr. 1

Gattutt g.
G c w i ch t

Feines Mundmehl 3 ! 44 56 — 14
Semmelmehl 2 ! 56 — I 44 — 11
Geringeres Mehl 2 21 — 36 — 9
Nacbmebl 1 ! ! 36 — 24 — 6
Backmehl 28 — 21 —

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Vierkreuzer Röggl 
Baye» Laib 
Achtkreuzer Laib

2 2

1

14
29
17

2

3 । 2

Auswärtige Schranuen-Preise.
München 12. ^'ili. Augsburg 18. Juli. Schrobenhausen 17. Juli. Rain 12. Juli, Friedberg 17. Juki.

dü

sin der Schranne Feesen. Waizen. Korn. Gerste. Haber.
iwM. ' mittl.! mind. pochst. niirrl. 1mi»d. hochst.» mittl. ;l mind. höchste | mittl.! mind. Zockst. mittl. । mino.

fl. fr.| fl. kr. fl. fr. fl. Ikr.iff^kr.' ff. | fr- ff. ifr.llff. J fr.||ff. fr. fl. fr. fl. kr. fl kr. fl- kr.I fl. |fr.| fl. kr.
München. . . — — — — — 15 47 15 —14 36 9,531 9 26 8 59 8 26 8 5 -7 45 6 1 5 481 538
Augsburg . . 16 18 15 55,15 24 10 36i 10,24 10 8 8 55 8 44 8 22 5 '18 5 33 5 24
Schrobenhausen 15 26 14 48 14 26 91331 9118 9 4 _____ ___ 1— 5 38 5 27| 5 9
Rain............... — —I 15 36 15 18 14 50 10130 10i— 9 45 . ■ ---------—i— 5 50 5 40 5 30
Friedberg . . 6 14 | 5 49 5 24 15 4 ch15,I 6 14 26 9i53 9,381 9 23 — 5|29i 5|18 5 7

reiO von


